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11) Ungern, 16) Danemark, ubst Jut
12) Galizien und Lodomi land,

rien. 17) Norwegen, nebst den fa
13) Siebenburgen roischen Inseln u Island,
3) Slavonien, Kroatien, 18) Schweden, nebst Fin—

Dalmatien, land und Lappland,
5) Die europaische Turkey, 19) Rußland, nebst Liefland,

debst der Modau und Esthland, Kurland, und
Wallachey, den krimmischen Landen.

Hierzu verschiedene Inseln.
Polen, nebst Litthauen, uund Kurland, wurden

in den Jahren 772, 1752 und 1796 zwischen dem
russischen, ostreichischen und preußischen Hofe vertheilt,
und sind nunmehr in Rußland, (richtiger russ. Reiche)
Galizien, und Preußen begriffen.

4. Meere.
) Das nordliche Eismeer, oder Nord

meer, (Oceanus septentrionalis), ganz in Nor
den, mit seinem Meerbusen, dem weißen Meere.

) Der skandinavische, oder Nordocean,
nordwestlich von Europa. Theile davon sind:

) Das norwegische Meer, westwarts von Nor
wegen; h) das brittische Meer (Mare britannicum),
ostwarts von der Insel Großbritannien; e) das teutsche
Meer oder die Nordsee, (Mare germanicum); d) das
Kattegat, oder Skagerrak, Sinus codanus); e) die
Ostsee, (Mare balticum), mit dembothnischen und
finnischen Meerbusen (Sinus bothnieus et finnicus).

3) Das atlantische oder westliche Meer
Theile davon sind:

3) Das spanische oder biskajische Meer, Mare
cantabricum); b) das aquitanische Meer, bey Frank
reich; co) der brittische Kanal, la Manche, auch schlecht
hin, in der breiterenAusdehnung der Kanal genannt,
fdlich von England (s 9. 5); Mdas irlandische Meer,
wischen England und Irland; e) das mittellandische
Meer, sudwarts von Europa, wozu gehoren: das
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